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Regierungserklärung von Bundesaußenminister Fischer Fischer vor dem Deutschen Bun-
destag zu den Ergebnissen des Europäischen Rats von Thessaloniki, 26.06.2003

Vorher anzugeben:

160 Herr Präsident, meine Damen und Herren, ich danke Ihnen für die Gelegenheit, heute eini-
ge Ausführungen über den Europäischen Rat 1/4

von Thessaloniki zu machen, der vom 19. bis 21. Juni stattgefunden hat. Zu den wichtigsten
Themen dieses Europäischen Rates 1/2

gehörten die Vorlage eines Entwurfes für eine europäische Verfassung, die Gemeinsame
Außen- und Sicherheitspolitik sowie 3/4

die Erweiterung der Europäischen Union. Die Europäische Union steht vor einer der wich-
tigsten Weichenstellungen ihrer Geschichte: 1. Min.

180 In nur knapp einem Jahr werden zehn neue Mitgliedstaaten aufgenommen und damit die
Teilung unseres Kontinents endgültig überwunden. Der Konvent für eine europäische 1/4

Verfassung hat seine Arbeiten vor wenigen Tagen weitgehend abgeschlossen und auf diese
Weise den Weg zur Erweiterung sowie dem unbedingt 1/2

notwendigen Integrationsfortschritt in der Europäischen Union vorgezeichnet. Vor diesem
Hintergrund war der Europäische Rat von Thessaloniki 3/4

vom 19. bis 21. Juni ein wichtiges Ereignis. Zum ersten Male nach der Unterzeichnung der
Beitrittsverträge saßen die zehn zukünftigen Mitgliedstaaten 2. Min.

200 der Europäischen Union mit am Verhandlungstisch. Die Erweiterung wird auf diese Weise
immer sichtbarer zur Realität. Mit besonderer Freude stelle ich fest, dass damit in 1/4

Thessaloniki die letzte Etappe auf dem Wege zu einer europäischen Verfassung eingeleitet
wurde. Herr Präsident, meine Damen und Herren, sowohl im Verfassungskonvent 1/2

als auch beim Europäischen Rat haben die künftigen Mitgliedstaaten bereits vollkommen
gleichberechtigt mitgearbeitet. Dies zeigt, dass es weder im Verfassungskonvent noch im
Europäischen 3/4

Rat eine Unterscheidung zwischen einem ’neuen’ und einem ’alten’ Europa gibt. Ich bin
der Meinung, dass der Europäische Rat von Thessaloniki für Europa außerordentlich 3. Min.

220 erfolgreich verlaufen ist. Gerade wir in der Bundesrepublik Deutschland können mit den
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Ergebnissen zufrieden sein, da viele unserer Anliegen berücksichtigt wurden. Meine Da-
men und Herren, gestatten 1/4

Sie mir nun einige Bemerkungen zum Verfassungskonvent: Der Präsident des Konvents für
eine europäische Verfassung hat der griechischen Ratspräsidentschaft den Verfassungsent-
wurf nach 16 1/2

Monaten intensiver Verhandlungen übergeben. Auf diese Weise ist etwas Wirklichkeit ge-
worden, was noch vor wenigen Jahren Utopie schien: der Entwurf einer Verfassung für
Europa, die von 3/4

einem europäischen Konvent erarbeitet wurde. Auf dem Weg zum Jahrhundertprojekt ei-
ner europäischen Verfassung sind wir durch diesen Konvent einen entscheidenden Schritt
vorangekommen. Einen 4. Min.

240 solchen Konvent - zusammengesetzt aus Mitgliedern des Europäischen Parlaments, der
Europäischen Kommission sowie der Parlamente und Regierungen der Mitgliedstaaten der
Europäischen Union - hat es 1/4

in der Vergangenheit noch nicht gegeben. Meine Damen und Herren, ich bin der Meinung,
dass allein diese Zusammensetzung besondere Aufmerksamkeit verdient. Dass dieser Kon-
vent darüber hinaus ein erfolgreiches Ergebnis 1/2

hervorgebracht hat, ist meines Erachtens in der Tat eine historische Leistung. Ein Dank
für diese Leistung gebührt an erster Stelle dem Präsidenten des Verfassungskonvents, aber
auch allen anderen Beteiligten. 3/4

Herr Präsident, meine Damen und Herren, die Verhandlungen im Verfassungskonvent ha-
ben 16 Monate in Anspruch genommen. In Anbetracht der großen Zahl beteiligter Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union 5. Min.

260 ist darauf hinzuweisen, dass ein Ergebnis, das gleichermaßen alle Wünsche und Vorstel-
lungen berücksichtigt, nicht möglich war. Meiner Meinung nach ist der vorliegende Ver-
fassungsentwurf ein sehr ausgewogener Kompromiss, der einen gerechten 1/4

Interessenausgleich zwischen den kleinen und großen Mitgliedstaaten der Europäischen
Union darstellt. Herr Präsident, meine Damen und Herren, bei der künftigen europäischen
Verfassung kommt zwei Aspekten eine zentrale Bedeutung 1/2

zu: Zum einen geht es um mehr Transparenz, Bürgernähe und Demokratie in Europa. In
diesem Bereich sieht der Verfassungsentwurf eine klare Kompetenzverteilung vor. Ich bin
der festen Überzeugung, dass die europäische 3/4

Verfassung die Union als Wertegemeinschaft stärkt. Zum anderen geht es aber auch um die
Verbesserung der Handlungsfähigkeit der Europäischen Union. Die Handlungsfähigkeit
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der auf 25 Mitgliedstaaten erweiterten Union 6. Min.

280 wird vor allem durch die Stärkung derjenigen Organe verbessert, die das Gemeinschafts-
interesse vertreten: Dabei handelt es sich um das Parlament und die Kommission. Darüber
hinaus schlägt der Verfassungsentwurf Instrumente für eine Steigerung der 1/4

Handlungsfähigkeit der Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik einschließlich eines
europäischen Außenministers vor. Weitere Vorschläge betreffen die Ausweitung der Ent-
scheidungen mit qualifizierter Mehrheit und nicht zuletzt die spürbare Vereinfachung 1/2

aller Instrumente und Verfahren. Meine Damen und Herren, mehr Bürgernähe und Demo-
kratie sowie die größere Handlungsfähigkeit der Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspo-
litik waren wichtige deutsche Anliegen bei den Verhandlungen. 3/4

Aus diesem Grunde kann die Bundesregierung mit dem jetzt offiziell vorliegenden Er-
gebnis zufrieden sein. Mit großer Freude haben wir die breite Zustimmung zur Kenntnis
genommen, die der Verfassungsentwurf in der Öffentlichkeit gefunden hat. Ich möchte 7. Min.

300 bei dieser Gelegenheit ganz besonders betonen, wie gut die parteiübergreifende Zusam-
menarbeit innerhalb der deutschen Delegation funktioniert hat. Ganz besonders möchte
ich hervorheben, dass wir mit den Vertretern des Bundesrates eng und vertrauensvoll zu-
sammengearbeitet 1/4

haben. Dafür möchte ich ihnen allen herzlich danken. Meine Damen und Herren, der Ent-
wurf der europäischen Verfassung fand auch beim Europäischen Rat von Thessaloniki
große Zustimmung. Die Staats- und Regierungschefs der zukünftigen und derzeitigen 1/2

Mitgliedstaaten der Europäischen Union haben das Dokument als gute Grundlage für die
Regierungskonferenz bezeichnet. Ich bin fest davon überzeugt, dass wir es unter allen
Umständen verhindern müssen, dass die in der Öffentlichkeit ausgehandelten Ergebnisse 3/4

des Verfassungskonvents im Rahmen der Regierungskonferenz wieder infrage gestellt wer-
den. Der Europäische Rat von Thessaloniki hat beschlossen, die Regierungskonferenz im
Oktober dieses Jahres einzuberufen. Sie soll ihre Arbeiten so bald wie möglich 8. Min

abschließen.

Beginn der 4. Min: ”erfolgreich verlaufen ist.”

Übertragungszeit: 120 Minuten
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